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(3112-3) Nr. 4220.

Erecutive Feilbietlmg.
Von dcul k. k. Bezirksgerichte Egg

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Hen»

s^cinrich Stodlar, Handelsmannes von
'̂aibach, gcgcu Blasins Hirschmann von

5tcrtina wcgcn aus dcm Zahlungsaufträge
vom 4 Jänner 1862, Z. 30, schuldigc>
300 f l . 34 kr. ö. W. <'. ^. c'. in die exccu-
tivc öffentliche Versteigerung der dcm lctz<
tcr.n gehörigen, im Gruudbuche Scheren,
büchcl Urb.-Nr. 40 nnd -><1 Gcrlachstcln.
^clodnit , ^ l , Urb.-Nr. i ^ N , «,. Abthei-
fnng, vorkommenden Realität, nn gcricht-
lich crhobnien Schätzungswcrthc von 4 <7 sl.
00 kr. ö, W . , gcwiUigct und zur Vor-
nahme derselben die drei FciloicluuMag-
satznugcn auf den

9, J ä n n e r ,
10. F e b r u a r nnd
1 0. M ä r z 1 8 0 <),

jcdcölnal Vormittags um 9 Uhr, h>a''
gcrichts niit dcm Anhange bestimmt »vor-
dcu, daß die feilzubietende Realität mir
bei der letzten Fcildictung auch nutcr dcm

Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hilUangcgcbcu werde.

Das Schätzlinge'protokoll, der Grund«
buchscxlract uud dic Licitulioni<bcding!nssc
tön»en bei dicscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen Ainl^stnndcueingesehen weiden.

K. k, Bezirksgericht Egg, am 9tcn
November l808.

(3261 -3 ) Nr. 3878.

UebertnMllg
dritter cxec. Fcilbictnug.

Vom k. k. ÄezirtSgcrichlc Tschcrncmbl
wird hicmit bekannt gemacht, das; iibcr
Ansuchen des Georg Schuster von Slcin,
durch Dr. Ncucdiltcr, gegen Johann W>n<
dischlnann von Klczh die mit Bescheid >oom
29. Jänner 1868, Z. 353, auf dcn 2!)stcn
Antust l. I . aügcorductc dritte executive
Feilbictung der gegnerischen Realität !><!
Hcl'schaft Goltschcc lom, 18, Fol, 2402,
iltcct.-Nr. 1711 ans dcn

15). J ä n n e r 1 8 0 9 ,
Vormittags 11 Uhr, mit dcm vorigen
Anhange übertragen wurdc, nnd werde»
hieuon die Interessenten verständigt.

Tschcrncmbl, an, 22. August 1868.

(3152 -2 ) Nr. 19817.

Tritte erec. Feillmtl!!!^.
Vcu dcm k. k. städt, dclcg. Äezirt^gc-

richte in Laibach wird im NachhcuM zum
Edictc vom 4. Juli 1808, Nr. 13108,
knudgcmacht:

Es sei die nuf dcn 14, November und
10. December l. I . angeordnete erste u»d
zweite cxcculive Fcilbiclung der den, Jakob
Ccsnovar von Vase gehörigen im Grund-
bnchc Görlschach >n!, 3>'clf.-Nr. 29 und
Nclf.-Nr. 28 vorlommendc» i)le'.lilätcn
als abgehalten erklärt worden uud cs hat
bei der auf dcu

10. J ä n n e r 1 8 0 9
bestimmten dritten Fcilbiclulig scin Ver-
bleiben.

Laibacb, am 13. November 1868.

(3201-3 ) Nr. 2185.

Grecutive Fcilbietullg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte ilronau

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansuchen des Palcn-

tin Mathian von Podgora bei S t . Veit,
durch Dr . Supcm von ^aibach, gcgcn Jo-

hann Erlach vnlgo Front von Ralschach
)ir. 8 wegen dcm Gcslichstcllcr schuldiger
1500 si, ö. W. o. «. (!. in die executive
öffentliche Versteigerung der ocm lctztcrn
gchöiigcn, im Grnndbuchc der Herrschaft
Wcißc,>fels >ul> l!rb.<Nr. 435, 700 und
735 vorkommenden Rcaliätcn zu 9latschach
Eoi'scr.-Nr. 8 , im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthc von 5050 f l . ö. W.,
gewilligct uud zur Voruahmc derselben die
drei üciltmtnugstaMlMlgeu auf dcn

8. I ä u n c r ,
8. F e b r u a r und

10. M ü r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
hiesigen Gcrichtökanzlci mit dcm Auhange
bestimmt worden, daß die feilzubictcude
Realität nur bei dcr letzten Fcilbictung
auch nntcr dcm Schätznugstwerlhe an den
Nlcistbictendcn hintangcgcbcn wnde.

Das Schätzungi>p!0lokoll, dcr Grund'
> buchscxtract und die ^lcitaliouolicdiiignlssc
!köuucu bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtostundcu ciugcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht itronau, am ^>len
! October 1808.
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(3282 — 1) Nr. 4422. ,

Vl'flmutmachmlg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Rcifniz wird

den unbelalint wo bcfindl,chcn Ehclcutcn
Mathias und Cäcilia Michellic, Besitzer
dcr Nealitül HS. Nr. 4, bekannt gegeben,
daß in dcr Execuliouesache drs Johann
l^cga von Trcuuagora gc^cn d csclbcn
l'cl«. 34 f l . c. ^. ^. die fur sie bestimmten
excculiuell Inlablilation-rnbritn» vum Bc-
scheide 14. Jänncr 1808, Z. 225, dcm
ihnen zur Wahrung ihrer Nichte aufge
sttlltcn ('ll l l ' lcl' inl nclum Primus PuliS
von Brücket zugestellt werdcu, welchem
auch dic weilere» Erlcdigliugen >u dieser
<:l>u<lu zugestellt wcrdc».

ss. k. Ae^rksgcricht Rcifniz, am l7teu
November 1868.

^(3279—1) Nr. 6432.

BcklMlltmachllllg.
Vom l. t. GezirlSgcrichtc Neifuiz wird

in der E^ccntî nSsachc dcs CcU'l Perjatcl
von Rcisniz, wider Joscf Roc von Au-

. chclkdoif, dcr nnbelannt wo befindlichen
Tabulargläubigcriu Franziska Knalls von
Wcikclsdoif bekannt gemacht, daß die für
sie bestimmte Feilbieluuqi'rubrik dcm ihr
uli lmn^ !>l!lui>> aufgestellten Enrator Herrn
Johann Arto, l. k. Notar in Rcifniz zu>
gestellt worden sei.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 10ten
December 1868.

(3281—1) Nr. 4598.

Rclicitlttion.
Vom l. t. Bezirksgerichte Ncifniz wild

lzicmil kundgemacht, lah mau über Anfu^
chen dcs Carl Pcrjatcl von Rnsniz wi-
der Gertraud Koplau von Pcrlipc, Er
stchelin der zn Pcrlipc .^«I' Haus-Nr. 1
liegenden, im Grundbuche der Herrschaft
Zobclsbcrg >ul) Uib.-Nr. 188 vorkom-
mcndcu, ans 1740 fl. gclichtlich gcschätz
ten Josef Koplan'schcu Realität in dic
Rclicitalion dcr lctzlern wegen nicht Er-
füllung dcr ^icitationsbcdiugnisse, gewilli-
get und zlir Vornahme derselben d>c Tag-
satzung auf dcu

1 1. J ä n n c r 1 8 0 9 ,
Vormittag« 10 Uhr , iu dcr dicsgcricht.
liclicu ttai'zlci mit dcm Beisätze angeord-
net , daß obige Realität bei dieser Tag-
satzung auch unter dcm Schätzungswcrlhe
hiutcmgcgcdcu werden wird.

Dcr Giundbuchscflr.'ct, das Schäz»
zuugsprototoll und die ^icilatonsbcding-
lnssc lönucn hicrgclichts währcod dcn ge
wohnlichen Aintsslnndcn eingesehen we,den.

Neifniz, am 18. Auzust 1808.

^(3256-s) Nr7^6264.

Fahnlisse und Nelüitäten-
Versteiüerullq.

Von dem k, k. Bezirksgerichte Wippach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Voziö
von Podraga Nr. 78 gegen Franz Trost
von Podraga Nr, 88 wegen aus dcm Vcr
laiche vom 22. November 1867, Z. 5)891,
schuldiger 64 fi. 92 lr. <-. >. «.. iu die
rrccutivc öffentliche Versteigerung dcr dcm
letzteren gehörigen, im Gruudbuchc Herr-
schaft Wipp ach '!'<>,», Xl V, ,1!,^. 322 vor-
tomulcndcn, auf 68 f l . bcwcrthctcn Rca^
lität sammt An- und Zugchör, dann der
auf 66 fi. 50 kr. bewctthctcn Fährnisse
bewilliget uud zur Vcnnahmc dcr Rca-
litätcnfcilbictung oie drei Tagsatzungcn
auf den

25. J ä n n e r ,
25, F e b r u a r und

1. A p r i l 1 8 6 9 .
zur Vornahme dcr Fahrliissefeilbictungen
aber die obigen zwei ersten Tagsatznugcn
i» ^,co r.j »it!»« jedesmal früh 9 Uhr,
angeordnet und mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietenden
Fährnisse lni der zweiten Tagsatzung, die
Realität ubcr erst bei dcr driltcu und
lctztcn Fcilbictung auch unter dem Schäz-
zungswcrlhe au dcn Mcistbictcndcn hint
angegeben wrdcn.

Das Schätzuugsprotololl, der Grund-
buchsczlratt und die Licilatiousbcdingnij>
lönncil l?ci diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen AmlSstundcil eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am lOtcn
December 1868.

(3278-1 ) Nr 3968.

Dritte exec. Feilbietuug.
Mi t Bczug auf die Ediclc vom 7tcn

October und 18. ^iovcmder 1868, Zahl
3968, wird kundgemacht, daß, nachocm
dic zweite Feilbielnng frnchllos war, anl

18. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, zur dritten Feilbictnng dcr
Realitäten des Franz Oscl von Kropp
>n>i Urb.-Nr. 67 u»d 266 «"! Herrschaft
Radmannodorf hicrgcrichtS geschi llicii wird

^ . l. Arzirtögericht Rarmannödorf,
am 18. December 1868.

(3280—1) " ^ ^ 4 9 0 2 ? '

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietullg.

Vom t. l. Bezil'tögcrichtc Rcifniz wird
mit Bczng alif das Cdict ddo. 17, Juli
1. I , Zat'l 3980, in dcr Cz.cclllioni'sachc
der FranziSka Zauracan durch ihren Äcachl'
Haber Thomas Pctellin von ^Zdcrschitz,
gegen Andreas Orazem von ebcndorl,
kundgemacht, daß im Einverständnisse bci'
der Theile die mit c-bigcm Cdicte ange-
ordnete erste und zweilc Feilbietung der
dcm letztcrn gehörigen, anf 1870 f l . 93 lr.
gerichtlich geschätzten, im Markt.' Sodcr-
schitz liegenden Realität mit dem Bcis.itze
sür abgehalten erklärt wurde, daß im Ein-
vciständnisse beider Theile dic dritte anf
dcn 22. Noucmlxr d. I . angcoldnctc dico^
füllige Tagsatzung mit dcm vorigen An-
hange auf deu

8. J ä n n e r I 8 6 9 ,
früh 10 Uhr, in dcr Gcrichtölauzlei über-
tragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 12ten
September 1868.

(3262—1) Nr. 2441.

Executive Fcilbictlmg.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Tfchcr

nembl wird hicmit bctanut gemacht:
Cö sri ildcr das Ansuchen des Anton

Ohrfandel vou Fklagcufurt durch Dr. Breö
nig von Tschcrncmdl gegen Iuhann Slcr-
bcnz von Natlo, Consc.-N'r. 12, wcgcn aus
dem Urtheile vom 8. August 1866, Zahl
4885, schuldiger 295 f l . ö. W. «'. ?. c
in die executive öffcutl>chc Versteigerung
dcr dem letztcru gehörigen, im Grnnd-
bnche Kotzian'schc Gült >,i>' Urb.-Nr. 29,
Rcclf.-Nr. 19, dann Vcrg-Nr. 68, 69,
122 und 229 ll<> Herrschaft Tschcrncmbl
vorkommenden Rcalilälcn sauiun Ao- und
Zngchör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zunginvcrlhc vou 1130 fl. ö. W., gcwil-
ligct und zur Vornahme derselben die drei
Fcilbictnngstagsatzungcn auf dcn

16. J ä n n e r ,
17. F e b r u a r uud
17. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 11 Uhr, in der
GerichtSkauzlci mit dcm Auhaugc bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitätcn
bei dcr lctztcn Fcilbietung auch unlcr dciu
Schützungswcrthc an dcn Meistbietenden
hinlangcgebcn werden

Das Schätzuligsproloklill, dcr Grund-
buchSrz'lract und dic ^icitationSbcdingnisse
können in dcn gewöhnlichen AmtSstnndcn
hicrgcrichts ciügcschcn wcrdcn.

it. k. Bczirti<gcricht Tschcrncmdl, am
2. Inn i 1868.

(3174-3 ) Nr. 4938.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdcni zu dcr in der E^ccutions-

sache dcS Herrn Matthäus Pirz von
Krainburg gegen Frau Katharina Okorn
von edcndort Pl". schuldiger 311f l 50 kr.
c. î . l). mit dem Bescheide vom 30. Oc<
tobcr l. I . , Z. 3517, auf dcn 1. Dcccm-
bcr l. I . in der Gcrichtökanzlci angeord-
neten zweiten Rcalfeilbictungstagsatzung
dcr im Grundbuche dcr Stadt K>aiuburg
>n!» H.-Z. 179 eingetragenen Rcalitäl, im
erhobenen SchützungSwerlhe von 2300 st.,
, in Kanftnstigcr nicht crfchicnm ist, so wird
zu der auf den

8. J ä n n e r 1 8 6 9
angeordneten dritten Nealfeilbiclnngstag'
satzung geschritten.

K. k. Bezirksgericht ssrainbnrg, am
1. December 1868.

(3198—1) Nr. 1969.

Executive Feilbietlmg.
Das t. t. Bezirksgericht Kronan macht

bekannt:
Es habe zur Vuinähme dcr mit Be-

scheide des hochlöblichcn l. l. ^aüd^S-
gcrichtcs ^aibach vom 19, Scpicmdcr 1868,
Z. 4755), in dcr C^culions>achc der ^a>-
bachcr Sparcassc durch Dr. Snpancic
wider Jakob W.üloch von Birnbaum,
wcgcu 800 fl. ö. W. blwilliglcn e^ccut,-
ven Feilbiclnng dcr dem letzteirn gehöri-
gen, im Gründliche lu! Wcißci>f>lo 5>>!<
Urb'Nr. 18 oorlomiucndc,', anf 11.010 fl,
40 kr. ö. W. bcwcrthclcn Realität die
Tagsutznngen auf den

8. J ä n n e r ,
8. F e b r u a r und

1 0. M ä rz 18 6 9 ,
jcdeomal Vormittags 10 Uhr, in dieser
Gcrlchtslanzlci mit dcm Vcisntzc angcr
ordnct, daß dicsc Realität bei dcn crstcn
zwci Tagsatznngen ni>r nin oder über den
Schätzungswert!), bci dcr drillen Tagsaz-
znng ubcr lim jcdcn Anbot an dcn Mei>l-
dictcndcil hintangcgcbcn wcrdcn wird.

Das Schätznn^protc'loll, dcr Grnno-
buchSc l̂iact uild die LicitallM'sbcdiügnissc
können hicrgciichtS cingcschen weiden.

K. k. Bczirtsgcl icht itronan, am 25slcn
September 1868,

(3294—1) Nr. 2164.

Neassllminlllg.
Bon dem t, k. Bezirksgerichte Treffen

wird bctannt gciuacht:
Cs habc übcr Anlangen des Franz

Iutraä von Großlaschch in dic Rcassnuli-
rl,ng dcr »nit Bcschcid vom 23. März
1866, Z. 791 bcwilligtcn cz'ccutlvcn Fcil-
bictung dcr dcm Johann IntraS von Obcr-
pouicme gehörigen, im vormaligen Grund-
buche ccr Herrschaft Landspr^is >̂l!) Rct.-
Rr. 63 und 69, dann Urb.-Nr. 6!» vor-
tommcndcu, gcl<ch!l>ch anf 5500 fl. gc>
schätzten Realität sammt A»- und Zugc-
hör wegen alls dc>n Urtheile vom 12lcn
Juni 1863, Zahl 2029, noch schnldî cr
730 fl. l:. «, <,-., gcwilligct und zn dcrcn
Boruahulc die drci Tagsatzungcu lins dcu

22. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
24. M ä r z 1 8 6 9 ,

jcdcsmal um 10 Uhr Vormittags, hicr^
gcrichtS mit dein Anhange bestimmt, daß
diese Realität mir bci dcr driilcn Fcil '
di'lnngstagsatznng nntcr dcnl SchätzungS-
ivcrlhc hiniaügcgcbcn wcrdcn würdc.

Das Schätzniigsprolotoll, dcr Grund-
buchscrtlact uud die ^icitaliolisdcdingnissc
lönncn hicrgclichlS eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tieffcn, am 20stcn
October 1868.

l 2 9 2 0 - 2 ) Nr7^354.

Ezecutive Feilbietung.
Vou dcm k, l. Vczirtsgcrichte Krainbnrg

wird hicmil bckaunl gcmacht:
Eö sei lilicr das Ansuchen der Cirah

iileinlelchcr nlld Alois Trl'jcr, :><! lvc, i>.
k. k. Notar Stcrgcr hier, gegen Maria
Icnlo von 5irainbnrg wcgcn aus dcm
sllllfgcrichtlichcn Eltcnntnissc vom 30stcn
Jänner 1868, Z 2035, schuldiger 'l3 fl.
52 kr. ö. W. c. ->. c. i,i die c^cclitiuc öf-
fentliche Versteigerung dcr dcr lctztcrcn
gehörigen, im Grnndbuchc dcr Stadt
Kraiuburg .^ü, Cousc.'Nr. 189 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 1600 st. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben
die drci Fcilbictnngstagsatzungcn auf dcn

20 . J ä n n e r ,
2 4. F e b r u a r und
3 1 . M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die fcilznbi.tcndc Realität nur
bci dcr letzten Feilbictung anch nntcr dcm
Schätzungswcrlhc an dcn Meistbietenden
hlutangcgcben wcrdc.

Das Schätznn^sprotokoll, der Grnnd-
buchscxlract und dic ^icitatiousbcdingnissr
löuncn bci dicscm Gcrichlc in dcu gĉ
wohnlichen Amlsstllndcu ciusscschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
29. October 1868.

(3177-2 ) Nr. 4561.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bczicksgcrichte i!ack

wird hiciüil bekannt gcmacht:
ES sci übcr das Ansuche» dcs Ma-

thias Govclar von Oßovnik gegen Hcrrn
Andreas Florjanilic vou Zaier we^cn ans
5cm ZahlnngSauflragc vom 13. Juni
1867, Z. 1282, schuldiger 1000 fl. ö. W.
<'. «, <'. in dic cxccutiuc öffentliche Ver-
steigerung der dcm l.'tztcrn gehörigen, im
Glundbnchc d̂ o Gl'.tcs ^nstthal >ul» Rclf.--
')cr. 1 uorkoniincndcn Realität, im geiicht̂
lichclhobcucnSchätzungswrrtlic vou6253ft.
ö. W., gclvilli^cl un!> zur Vornahme der-
selben die Feilbieluugstagsatznngcu auf dcn

2 5. J ä n n c r ,
1. .̂vl'ä r z und
5. A p r i l 1 8 6 9 ,

i>dcsmal Vornml^s uiu 9 Uhr, in der
Gerichlslwizlci mit dein Anhange bestimmt
worden, oaß dic feilzubietende Realität nnr
bci dcr lctztcn Fcilbicinug auch unter
dcm SchätzungSwcrlhc an dcn Mcistbic-
tcndcn hintangcgcbcn ivcrdc.

Daö Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchScztract und die îcitationöbcdincmisse
töuncu bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichcn AuttSstnudcii ciugcschcu wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 23stcn
November 1868.

(3107 -2 ) Nr, 5083.

Creeutive Feilbietuu^.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Groß»

laschitz wird hicmit bckannt gcmacht:
Es sci über daö Ansuchen dcS Martin

Gradiscr vou Groî 'laschitz gcgcu Johaun
Novak von Podgora Nr. 16 wcgcn ans
dein gcrichllicheil Vcrglcichc vom 26. April
1866, Z. 1840, schuldiger 90 fl. ö. W.
^. .". <'. in die exekutive öffcntlichc Ver-
steigerung dcr dem lctzlcrn gehörigen, im
Grundbuchc dcr Wcrncg'sch<n Gült zu
Gutcnfcld >lil> Nctf.-Nr. 1 nno 2, 'l'om. I l ,
Fol. 2 11 sammt An- und Zxgchör, im
^nichllich erhabenen Schätzüng^locrthc von
l ! 8 5 f l . ö. W. , acwilligct nnd zllr Vor-
nahmc dcrsclbcu die drci Feilbictiingslag'
satznngen auf dcn

9. J ä n n e r ,
6. F e b r u a r nnd

13. M ä r z 1 8 6 9 ,
jcdcsmal Vormittags nm 10 Uhr, hicr»
qcrichtS mit dcm Anhange bestimmt wor»
dcn, taß dic fcil^ubictcndc Rcalität nur
bci der lctzlcu Fcilbictuug anch untcr den»
Schähnugsmcrthc an dcu Meistbietenden
hin!an,;cgcbcn wcrdc.

DaS Schätznng«protokoll, der Grund-
buchscj.tracl und dic Licitatiousbcdiuguisse
können bci diesem Gcrichlc in dcn gewöhn«
lichcn Amlsslmidcu cingcschcn wrrdcn.

K. k. BczirksMicht Großlaschitz am
3. October 1868.

(3106-2) Nr. 5419^

Executive Feilbietung.
Von dcin k. t. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hicmil bckannt gcmacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcö Anton

Aradnik von Kompolc gegen Anton Zni-
dcrsil! von ÜUcalavaö wcgcn ans dcm gc-
lichllichcn Vcrglcichc vom 21. Juli 1852,
I - 3375, schuldigen 241 st. ö W. c:. ». c.
in dic executive öffentliche Vcrslcigcrung
dcr dcm lctztcrn gchörigcu, im Grundbuche
Zobclöbcrg.^ul) Rclf.«Nr. 44 voi kommenden
Rcalilat sammt An- uud Zugchör, im
gerichtlich crhobcucu Schäi)lingswcrthc von
1658 fl. 65 kr. ö. N . / gcwilligct und
^llt Vorilahmc derselben die drci Fcilbic«
tnngstagsatzuugcn auf dcn

9. J ä n n e r ,
6. F e b r u a r uud

13. M.ärz 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrge-
richts mit dcm Anhange bcstimmt wordcn,
daß dic fcil^ubictcndc Rcalität nnr bci
dcr lctztcn Fcilbiclung cuich uutcr dcm
Schätznngbwclthc an dcn Meistbietenden
hintauacacbcn wcrdcn.

Das Schätzuiigsprotololl, dcr Grund«
blichöc^tract nnd dic Vicllulionöbcdingnisse
lönncn bci dicscm Gcrichtc in dcn gc<
wohnlichen AmtSslundcn cingcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
20. October 1868.
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(3184—3)

Jakob Fridrich in Laibach.
DicHerrcu Gläubiger des ini Al ls '

qleichsversahrcn befmdlichm Jakob
Fridrich, protokolirt uiit dcr Firma
„Jakob Fridrich, Matermi-, Spezcrei
und Farbwaarcnhandlung in Laibach"
wcrdcn hiemit aufgefordert, ihre aus
was immer für einem Rechtstitel herrüh-
renden Forderungen mittelst ordnungs-
mäßig gestempelter Eingabe dci dem zilr
Leitung der Allsgleichsverhandlung be-
stellten Gerichts Commissar D r . Bart.
Suppanz, k. k. Notar, Stadt Nr. 180,
so gewiß bis einschließlich

2 0 . F e b r u a r 1 8 6 9

schriftlich anzumelden, widrigens sie,
im Falle ein Ausgleich zu Stande
kommen sollte, von der Befriedigung
aus allem der Ausgleichsvcrhandlung
unterliegenden Vermögen, insofcrne
ihre Forderungen nicht mit einem
Pfandrechte bedeckt sind, ausgeschlossen
werden und den in den HS. 35, 36,
38 und 39 des Gesetzes vom 17tcn
December 1862 N. G. B l . Nr. 9?
bezeichneten Folgen unterliegen würden.

laibach, im December 1868.

Der k. k. Notar und Gerichtscommissär

(3053-3) ^ " Nr̂  3135.

Dritte exec. Fcilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Idr ia

wird in der Exccutionssachc der Agnes
Rupnik und Johann Sichert, Vormünder
der mindcrj. Johann Rupnit'schen Erben
Matthias und Maria Rupnik, durch Dr.
Pougratz, gegen die Ehclcntc Simon und
FranziSta Thrcuu, durch Dr. Epazzapau,
l>lo. 840 ft. ö. W. sammt Anhang mit
Bezug auf das dicsgmchtliche Edict vom
8. Auanst 1805 Z. '2172 kund gemacht,
daß man in dieReassumiruua dcr an^cord-
uct gewesenen und später sistirten dvittcn
rxecntivcu Fcilbictuug rcr den letzteren ge-
hörigcu. zu Godowitsch liegenden, im
Gruudbnche der Herrschaft Loitsch <«n!>
Ulli.'^tr. 258/696 vorkommenden, gericht-
lich auf 10895 st. geschätzten Realität gc-
willigct und deren Voruahme auf dcu

2 8. Jänne r 1869,
Vormittags um 9 Uhr, >'" wlw Godo-
witsch mit dem vorigen Anhange angeord-
net habe.

K. k. Bezirksgericht I d r i l l , am 4tcn
November 1868.

(3175-2 ) Nr. 3307.

Ezccutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte âck

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen des Iohanu

Kokcl von Afriach gegen Alaria Stibcl,
vcichcl. Koschir vou Stirpnik wcgc» aus
dem Vergleiche vom 28. Februar 1868,
Z. 853, schuldiger 105 fl. ö. W. <>. ^. ^.
In die executive öffentliche Versteigerung
der der letzteren gehörigen, im Grund-
bnchc der Kirchcngilt St . Lconhard »ul'
Urb.-Nr. 2, zn Stirftnik >ul> Hs.-Nr. 7
gelegenen Rcalilät, im gcrichtli^ crhobc-
ncn Schätznngswcrthc von 210 st. ö. W.,
gcwilligct und znr Vornahme derselben
die erste Feilbictungötagsatzuug auf den

1 ^ . I ä n u c r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 2. M ä r z 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, ,n der
Gcricktökanzlci mit dem Anhange l'estimmt
worden. daß die fcilzudielcudc Ncalital
nur bci der lctzlcn Fcilbictnng auch unter
dcm SchätzungSwcithe an den Mistbic-
tenden hinlan.,cgcbcn werde.

Das SchätznngSurolokoll, der Grnnd
buchscxtrlict u»d die Licitationsbedingluss^
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn
lichcn AmlSstuuden cingrschcn wcrdcu.

K. t. Beziilsgericht Lack, am 25slen
September 1808.

(3244—2) Nr. 4689.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte âck

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Dircc-

lion der Gewerkschaft Knapouschc gcgcu
AndrcaS Floriaucie von Zaier wcgcu aus
dem Vergleiche vom 17. April 1803,
Zahl 7177, schuldiger 1000 si. E.-M.
<'. ^. »>. in die executive öffentliche Vcr^
stcigcrung der dem letztem gehörigen, im
Grundbuche dcS Gutes Luslthal .»»!> Rctf.-
Nr. 1 vorkommenden, zu Zaicr >ul, Hans-
Nr. 23 gelegenen Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von 0253 fl.
ö. W., gewilligct uud zur Vornähme der-
selben die Fcilbictnugötagsatzuugcn ans dcu

2 5. I ä u u c r ,
1. M ä r z nno
5. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, in der
GerichtSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctztcu Fcilbictnng auch unter dem
Schützuugswcrlhc au den Meistbietenden
hiutangcgeben werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund»
buchsextract und die ^icitationSbcdiugnisse
köuncu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundeu eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 30sm,
November 1868.

^ 1 7 8 - 2 ) Nr^ 4693.

Executive Feilbietung.
Von rcm t. k. Bezirksgerichte Kraiu-

burg wird hicmit bckauut gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen des Iguaz

Gogala von Kraiuburg, durch Dr. Krcgcr,
gegen llrban Dovzan von cbcudort wcgcu
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 24slcn
December 1867, Zahl 5306, schuldiger
300 fl. ö. W. c:. s. c. in die executive öf
fcntlichc Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Stadt Kraiu-
burg 5llli Eonsc.«Nr. 5, dann im Gruud-
buche der Pfarrkirche daselbst !>ul) Urb.-
Nr. 24 uud 30 vorkommen dcu Realitäten,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc
von 3092 f l . ö. W., gcwilüget und zur
Vornahme derselben dic Fcilbictun^Stag-
satzllngeu auf den

2 7. I ä u l l c r .
3. M ä r z uud
7. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Pormittags um 9 Uhr, iu der
Gcrichtökauzli'i mit dem Auhangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Fcilbictuug auch unter
dem Schätziingowcrlhc an den Meistbie-
tenden hinlangcgcbcn werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund-
buchscxtract uud die ^icitationsbcdinguisse
könucu bci diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amtöstuudcu eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht iirainburg, am
19. November 1868.
(2!) 19—2) Nr. 4353.

Erecutive Fcilbietimg.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Krain-

burg wi'd hicmit bckanut gemacht:
Es sei iibcr das Ansucheu des Autou

Naglic von Kokritz !>«,! i'̂ c<i». der l. t. )io^
tar Slcrgcr hier gegen Anton Vcrlic von
I lou l wcqcu aus dem Zahlungsbefehle
oom 13. October 1867, Z. 4280, schuldi-
ger 100 fl. ö. W. c. >. <:. in die executive
öfscutlichc Versteigerung der dem lctzlcrn
gehörigen, im Gruudbuchc der Florian Pc-
gan'schcn Gilt 8u!» Urd."Nr. 2 uoiloM'
mcndcu Realität, im gerichtlich crhodcucn
Schätzuugswclthc von 4145 st. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben
die drei FcilbictunMagsatzuugcu auf den

15. J ä n n e r ,
19. F e b r u a r und
17. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in loco
der Realität mit dem Auhan^c bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität iu>r
bci dcr letzten Fcilbicluug auch unter
dem Schätzunssöwcrthc an dcu Meistbic-
teudcn hnttai'gegrbcu werde.

Das Schä<?ungop,otololl, dcr Grnud«
bnchs^lracl u»d die ^ieilationsbcdingnissc
köüncu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcn AmtSstlllldcu eingesehen werden.

5k. t. Bezirksgericht Krainburg, am
29. October 1868.

(3181-2 ) Nr. 3457.

Erecutivc Feilbictullg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte âck

wird hiemit bckaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Preuc von Studcnim gegen AndrcaS
Schmid von St. Hcrmagor )tr. 3 wcgen
aus dcm Vergleiche vom 30. März 1868,
Z. 1218, schuldiger 2 l 0 si. ö. W. <:. >-. o.
in die e^cutioc öffentliche Versteigerung
dcr dem letzteren gehörigen, im Grund
buche dcr Herrschaft âck >ul» Urda»,'s-
)ir. 182^ vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswcrthc von
i^07 fl. ö. W., gcwilliget uud znr Vor-
nahme derselben die Feilliictuugötagsatzuu-
gcn auf dcu

14. I ü u u c r ,
15. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 6 9 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, in der
GcrichtSkanzlci mit dcm Anhangc bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nnr
bci dcr letzten Fcilbietnng anch unter dcm
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzuugsprolokoll, dcr Gruud»
buchöextract uud die ^icitatiousbcdiugnissc
können bci dicscm Gerichte iu dcu gcwöhu-
lichcu Amtöstnudcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^ack, am 10tcn
September 1868.

( 3 2 5 0 - H Nr. 8857.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Feistliz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ausuchcu dcr Joscfa

Hoduik von Fcistriz gegcu Äiichacl itös
von Orafcnbrnn Äir. 33 wegen aus dcm
Vergleiche vom 17. Ma i 1859, Z. 2482,
schuldiger 280 si. 57 kr. ö. W. c, «. c.
in die executive öffentliche Vcrstcigcruug
der dcm letzteren gehörigen, im Gruud>
buche !'<! Herrschaft Aoelsberg Urbars-
Nr. 403, im gerichtlich erhobcucu Schäz-
zungöwcrthe vou 1272 st. ö. W., gcwil'
ligct uud zur Voruahme derselben die
drei FeilbictuucMagsatzuugcu auf den

15. I ä n u e r ,
I (). F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 0 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichtS mit dcm Anhange bcstimmt wor-
dcn, daß die fcilzubictcuoc Realität nur
bci der lchtcu Fcilbictung auch uutcr dcm
Schämiugswcrlhc au den Mcistbictcudcu
hintaugcgebcu werde.

Das Schätzuugsprototoll, dcr Gruud-
buchse '̂tract und die ^icitationsbcdinguissc
können bci dicscm Gerichte iu den gewöhu-
lichcu Amtöstundcn eingesehen wcrdcu.

K. t. Bezirksgericht Fclstriz, am 25sten
November 1808.

"(3143—2) Nr. 64527

Grecutive Feilbk'tmtg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bckaunt gemacht:
Es sei übcr daö Ansuchen des Herrn

Franz Dolcnz, als Machthaber und Tc-
stamcnlscz.'eculor dcö Hcrru Johann Ku<
ralt von MauuSburg gcgcn Gregor V i
dic vou KlcinmauilSburg wcgcn auS dcm
gerichtlichen Vergleiche vom 0. Ma i 1805,
Z. 2232, schuldiger 180 st. ö. W. c 5. l-.
in die executive öffentliche Vcrstcigcruug
dcr dem letzteru gchörigeu, im Grund-
bnchc dcr Hcrischafl itrcuz n̂l» Urbars'
Nr. 40!), R'ct.-^cr. 297 vorkommenden Rca^
lilät, im gerichtlich erhobenen Schätzuugs-
wcilhc von 1242 si. 20 kr. ö. W., gcwil
liget uud zur Vmuahmc derselben dir drei
FeilbietunMagsatzungcu auf den

1 2 . J ä n n e r ,
12. F e b r u a r und
12. M ä r z 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Ge-
richtSsitzc mit dcm Anhangc bcslimm!
wordcn, daß die feilznbictcndc Realität nnr
bei der lctzlcu Fcilbietung anch unter den,
Schätznngowerthc an den Meistbietenden
hintangegcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprolokoll, dcr Grund
buchscxtract und die ^icitatiunSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte m den gewöhn-
lichen AmlSstllndcn eingesehen werden.

5k. k. Bczirkvgcricht S lc iu , am 2ten
November 1868.

(3017—2) Nr. 3981.

Executive Feilbietnng.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Zupancie, Enrator dcr Maria ZupanKc
vou FcldSbcrg, gegen Florian Kastelic
vou dort wcgcu schuldiger 59 fi. ö. W.
<-. .̂ «'. iu die executive öffentliche Vcr-
steigcrnng dcr dem lctztcru gehörigen, im
Grnndbuche der Hcrischaft Sittich l̂ ul»
Urb.-Nr. l4i) des Gcbirgsamtcö vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzunaMerthc von 900 f l . 80 kr. ö. W.,
bewilliget und es scicu zur Vornahme oer̂
selben orci Feilbictuugstagsahungen auf den

8. I ä u u e r ,
8. F e b r u a r uud

12. M ä r z 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
f>crichts mit dcm Auhana,c bcstimmt wor-'
dcu, daß dic feilzubietende Realität nur
l'ci dcr letzten Fcilbictuug auch unter dcm
Schätzuugswcrthc au den Meistbietenden
hintangcgcbcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund'
buchscxtract und die ^ieitatiousbcdinguissc
töuncu bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundm eiugcschcu wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 9tcn
November 1868.

(3207^2) Nr. 3204^

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Lack wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ausuchcn dcS Antou

WindiSar von Krainburg gegen Ursula
Fik von Burgstall wcgcu aus dcm Zah-
lungsaufträge vom 0. September 1865,
Z. 2938. schuldiger 800 fi. ö. W. c. «. <>.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcr lctztcru gehörigen, im Grundbuchc
des Gutes Vurgstall vorkommenden, zu
Bnrgstall Nr. 38 gelegenen Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc vou
000 si. ö, W., gcwilligct uud zur Vor-
nahme derselben die Fcilliictungstagsatzuu-
gcu auf dcu

1 1 . J ä n n e r ,
2 2. F e b r u a r und
22 M ä r z 18 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
GcrichtSkanzlci mit dcm Anhangc bestimmt
wordcn, daß dic feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictuug auch unter dcm
Schätzungswerthc an den Meistbietenden
hiutangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract uud dic Licilationsbedinguissc
können bci dicscm Gerichte in den gcwöhu-
lichcu Amtsstuudcu ciugcschcu werden.

K, k. Bezirksgericht Lack, am 20sten
August 1868,

(3113—2) " " " Nr. 4180.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Egg

wird hicmit bctaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Alois

Jenko von Ccmäeuik s,cgcu Johann Ma j -
dic von Ärczic, nntcr Vertretung des
Gcora. Zupau von Brczjc wcgcu auS dcm
Vergleiche vom 20. October 1806, Zahl
3961, schuldiger 100 si. ö. W. l>. 3. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzter» gehörigen, im Grund-
buchc Gallcnbcrg "i!» Urd.-Nr. 48 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich clho-
bcnen SchätzungSwcrlhc von 1052 ft. 80 kr.
ö. W . , gcwilligct und zur Vornahm«: der<
sclbru drei Fcilbictuugstagsatzuugcu auf dcu

9. I ä u u c r ,
10 . F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier.
gcricl'tS mit dcm Auhaugc bcstimmt wor.
deu, daß die fcilzubietcudc Realität nur
dci dcr lctztcu Feilbictimg anch unter dcm
Schätzungswcrthc an dcu Meistbietenden
hiutar.gegcben wcrdc.

DaS SchätzungSprotokoll, der Grund-
buchScxtract uud die îcitatiousbcdincinissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht E ÎS, am 0. No-
vember 1808.
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Die größte Hochachtung
vor dem

wlel «öl««»,
wo ich meine im Bette vergessene H a u dbr ie f tasche mit
über R I H O f l . nach einem Tage unversehrt zurück erhielt.

^""1 Ein Großhändler aus Polen.

Herrn N. ? .
Neuerdings herausgefordert, weise ich Ihre

Anschuldigung entschieden zurilck. Denn es ist
Thatsache, daß ich Sie im Ju l i mn die Bilanz
und Auflösung unserer Gesellschaft ersuchte, Sie
mir dagegen unsern Vertrag entgegenhielten;
seit I . November habe ich die A i l an ; gefordert,
Sie fanden cö jedoch siir interessanter, denselben
Vertrag zu ignonrrn und aus Laidach zu ver-
schwinden, alö Bilanz zu machen und anszulie-
zahleu. Es ist höchst auffallend, das; mir zn
t inrr Zeit, wo Kie, nach Ihren Auslassungen zu
urtheilen, in den Wäldern Uutcrtrain« der
Artemis Kult pflegten, von Ihucn nahe uud sehr
nahe stehende» Persomu mllndlichc und schrift^
lichc Mitthrilnngen iibcr Ihre Reisen außerhalb
Kraiuö zukamen. Das ucnnt man, gelindrst gc-
sprochcn, einen ans eine sehr plumpe Weise
foppen, Alle Ihre ferneren Wulhauobritche,
Mögen Sie dieselbe» in Inseraten, öffentlichen
kocaku oder, nach Sit te alter Weiber, aus der
Gaffe abzulagern belieben, werde ich uou uun
an gauz unbeachtet lassen und meinen Cassc-
anthcil von Ihnen auf gerichtlichem Wege ein-
fordern.

Ein geschickter
Gilltner^uchMechllnikel,
bittet inn einen Dienst oder Beschäftigung.

Adresse an Nellisch p^^«' l-^l^nlc
Laibach. (3321-1)

Mit einer Caution von bar
"> HM F K ^ ^ F ^ Hs welche sichergestellt werden

. W ^ ^ ^ U M s t . , tnnn. ist die N i e d e r -
lage i i! Laibach für ein renominirles Fabrikat,
verbunden mit cinciu Dctailgrschäft, ;n ilber-
nehiucii. Kenner der Papierbranchc haben den
Vorzug. Näheres dnrch die Herren i l l o i b e r ' s
Wi t»ve s» T taud inae r in Graz . (2289—2)

Eichenhllh-Verltlllls.
I n dem commcndischen Walde Oklug

bei Tschernrinbl und dcm pfarrlichen Walde
^u Podsemcl in Unterlrain weiden im
tienria.cn 3!^iittcr Eichenstämme im clibischen
Inhalte Ulln 0000 bis 8000 Schuh mil
längen von circa 18 bis 3li Fnß und
Starte von nnnefähr 10 bis 20 Zoll am
Zupfende im Offertwege zum Verkaufe
kommen.

Die Kauflustige» werde» ersucht, die
Verkc>uf5liedina.nisse in der Kanzlei der
D.-O.-N.'(5ommenda Lailiach oder Mött
ling einzusehen nnd ihre Offerte, welche der
genauen Preiöanbot für einen Cnliilsckuh
loco Crzcncjllngsort, ni>d wenn der Offercnt
die Verkaufsbedinssniffc »icht scllist nnttl»
schreibt, die auödrncklichc i^rklärnnq zu
enthalten hüben, daß er diesilben genau
linne und sie cinnchme, versiegelt spatesten '̂

b i s 15. J ä n n e r 1 8 6 9

ebendaselbst zu überreiche!'.

Verwaltungsamt der D.»T. ° R.-
Commendc iiaibach, am 24 December
1868. (3318-1)
(3204-^2) ^Nr?4196.

Bekanntmachullst.
Vom k. k. Vezirkssscrich'e Oberlaibaä,

wird mit Beziehung auf das dicsa.richtlich
Edict vom 8. November 1868, Z. 3840,
i» der ExccutionSsachc dcS Herrn Andreas
Lenarök von Obcrlaibach gegen Andreas
Pcrlo von Vre^uca durch den lurüloi-
Andreas Petel» von dort s><̂ >. 120 si.
«. ^. o. bekannt gemacht, daß dcn unbcfannl
wo befindlichen Tabular^laubi^cru Paul
Malouc. Margnrctt) Kottnif, Georn Draö»
lcr. Ai'drcas Pristauc. Maria Pristauc
und ^utaö Pauluucie und deren allsälligeu
ebenfalls unbckaunt wo befindlichen Ncchttj-
Nachfolgern zur Wahruna ihrer Rcchtc
Herr Franz Ogrin von Obcrlaibach znm
<!il!l>lc>l' :<<! »clu-ll bestellt worden ist.

5k. k. Äezirksa.ericht Oberlaibach, am
5). December 1868.

?MH ^ Enlhllllrungslniltcl

» entfernt ohne jeden Schmer;
^ ' l Nachtheil selbst von den
zartesten Hautstrllrn Haare, die

zu beseitigen wünscht,
bei dcm schönen Geschlecht

bisweilen uorloinmeuden Vartspureu, zusammen-
gewachsenen Augenbrauen, ticfcö Scheitelhaar,
werden dadurch binnen 15) Miuuteu beseitiget^

Lilionese
ist von dcm konigl. prenß. Ministerium für Mcdi-
;inlllaugelrgcnhciten geprüft nnd besitzt die Eigen-
schaft , der Hant ihre jugendliche Frische wieder-
Angeben uud alle Hantmneinisslcilen, al<j: Eom-
mcrfprofscu, Leberflecke, zurilclgcblicbcne Pocken-
stcäc, Finnen, trockene nnd frnchte Flechten, sowie
Nöthe auf der Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) nnd gelbe Haut zn eut-
fernen. M wird silr die Wirlnng, welche binnen
14 Tagcu erfolgt, garautirt und zahlen wir bei
Nichterfolg den Betrag retour.

Preis per gauze Flasche fl. 2.60.
Fabrik von R a t h e ^ K o m f t , Komman-

danlcustraßc 31. («31—2<l)
Die Niederlage siir Lcubach befindet sich bei

Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr. 239.

(3216—3) Nr. 104677

Zweite erec. Feilbietung.
M i t Vezuss auf das Edict uoin 9ten

September 1868, Z. 7527, wird belanut
gegeben, daß wegen resultatloscr crstcn Feil-
bietung am

9. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts zur zwei-
ten cxecutivrn Feilbicluug der dcm Karenz
Oclhar von Nodokcndorf gehörigen Rea-
litäten geschritten wird.

Gleichzeitig wird den Tabnlargläubi«
gern Johann, Anton, Margarcth und Ur-
sula Smerdu und rüclsichtlich deren Rechts-
Nachfolgern crinuert, daß ihnen zur Wah-
rung ihrer Rechte Anton Dctlcva uou
Nodokeudorf als l'ul-utm- uli ll<'lum auf'
gestellt worden ist.

K. t. Oczirtsgericht Adelsberg, am
5. December 1868.

K. k. priv. allgemeine österreichische

Boden-Credit-Anstalt.
Der am 1. Jänner 1869 fällige Coupon der Actien der k. k.

priv. allg. österr. Boden - Credit - Anstalt wird an den Cassen der
Anstalt zu Wien und Paris mit

vier Gulden österr. Währung in Silber
oder

zehn Franken

als a Conto - Zahlung auf dio Dividende des Jahres 1868 aus-
bezahlt. (3320)

pinitniiriHillifiKAÜHiiiu
ganz neue Sorten

(für 25, 30, 50, 100 bis 200 Bilder)
: soeben angekommen , sind in Auswahl zu di'n billigsten

herabgesetzten Preisen, das Stück zu 70 kr., 80 kr., 1 fl.,
1 II. 20 kr., 1 11.50 kr., 2 fl., 2 11.50 kr., <i 11. bis 15 fl.
vorräthig bei

ci2(}8 -2) J o h a n n Cäioiitiiii in Laibacli.

S, k, pli», IMch« - Gcftllschck,

V o n « 2 R . d . V t . angefangen tritt auf der Südbahn sammt Nebenlinien ein sehr e r m ä ß i g t e r
G i l g u t - T a v i f für Sendungen bis inclusive 20 Zollpfund in's Leben.

Dieser Tarif ist in allen Stationen der Gesellschaft, sowie in deren Stadtbureaux zu Wien, Pest und
Graz, und endlich bei den Zeitungsverschleißern an den gesellschaftlichen Bahnhöfen u n e n t g e l t l i c h zu beziehen.

W i e n , im December 1868. Dl t Betnebs-DlrectwN.

3? 50 kr, " U " 20,000 st, 4Z» W°W«su,
Der Gefertigtl», uon dcr Sicherbrit dieser Loft ulirl,cngt, nnd lici dm. Umstände ihrer so günstigen Sftirlchancc, indem sie H ^ l « > , , , „ »

lf«»n im Iaht>! mit abwechselnden Haupttreffern uon HH.Vt t t t und NV.VVO §«»>«>«» habcu, ferner jedes dieser Lose ohne allen Unterschieb
mit »nndestrns «T «„>«>«»>» ucrloSt werden mnß, hat sich entschlossen, nm nun nnch seinen i'> l, Kunden und dem gesummten Pnblicnm einen
Bcnici^ seiner Ansicht iilier den Werth dieser Losr zn geden, alle jene

RusOll8-I«08v, ^ lleMs r w . Filnnsr 1863
bei ihm >'i! »I«!!,'»,! stiictmeise ver «H^/, N. gckcuist werden, mil »»r H « k,«. Differe»,; vom Anlanfspreise, d. i, mit <K N. nach erfolg,
ter Ziehung vom « . l» l» » H . H z e r l l « H « V zurilÄ^nlanfcn, — Da diese Lose in Folge ihrer Sicherheit, vorlheilhaftcn Sfticlchance, ihrer
gefälligen eleganten AüSstattnng nnd ihret« so billigen Preises sich besonders siir We l>» ,»»r> ,T»- nnd ^< '«^ t t l »» '«»^ lV«e> ,^ , , ^v cigueu,
<o ladct ;um Anlaufe derselben hoflichst ein

«F»F«. <7. H l » « « « , « , Zank- k Wechstljlcschäst. Vien. Graben Nr. 13.
l ^eNlT»«*^«»,,,« 5 ^ « » 3 5> 5 V k> d H » «^^. ^ < « « , I , ^ > f r die ^II« >»«»» ««» H. ^ n « « « ^ « 8 « » mit

>l»«>»»T^,.ß>'^^ o»n H««ß.U«k« N . sino cdrndasclbst n̂ huben,
Anfträgc uon Anöwärls werden neaen 5̂c,ssa und bei Einsendung einei« kleinen Betrages auch gegen Nachnahme anf das schnellste

ausgefilhrt. ' ' l ^ c , , — « ,
Nrucl uud Verlag von I g n a z v K l e i n m a y r und sseknr Ä a m d r r q in Vaibach.


